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f f t t ©ittfü^ruug 

Schon feit längeren Sahreft ^at bte immer trauriger 

geworbene Sage der beutfchen Sanbwirthfchaft die 3lufmerffam= 

feit unb bie Sorge aller Bgterlanb^freunbe erregt, d i e unge* 

heuere Slu0be|nung b'e8- @ifenbahnnefee§ in Sftußlanb, ben 

donaulänbern, ben Bereinigten S taa ten , 3nbien unb Sluftra= 

B | a t in einer noch vor einem Sa&rj'eljnt faurn geahnten 

SBetfe bie Sufithr von ©etreibe nach ©uropa ermöglicht. die= 

felbe ift noch einer heute gar nicht zu mneffenden Steigerung 

f ähig unb ©egenftanb wcidhfenber t l a g e n ber alten sßrodufttonS* 

länbei\ d e r Vielfach erfolgte Uebergang zum Rübenbau unb 

zu laitbwirthfchaftlichen gabrifationSztoeigen, welcher eine Seit 

lang ben größeren ©runbeigenthümern erhöhte Reinerträge 

gebracht h a t / u n b bie herfömmliche ©ebulb be§ ßanbbauerg 

haben die wachfenbe Ungunft ber lanbwirthfchaftlichen Berhä& 

niffe bisher bem Blick Verborgen, zumal bte in ben großen 

Städten gewählten unb in bem ©aufermeer Berlind tagenben 
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